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zwei Kegel , ſtumpfe ſie an der Spitze ſo weit ab , daß
eine gewöhnliche Rakete durchgeſteckt werden kann . Dieſe
Kegel fügt man mit ihren Grundflächen zuſammen ( ſiehe
Fig . 26 ) , verkleiſtert die Fugen und überzieht ſie , nach⸗
dem ſie mit Zündkraft verſehen , mit einem Fettfirniß .

3) Schwimmende Sonnen . — Man befeſtigt
Sonnenbränder um einen runden , hölzernen Napf , den
man ſoviel beſchwert , daß er bis etwa zu zwei Dritt —
theilen ins Waſſer ſinkt ; gut iſt es , wenn man ihn
ſorgfältig mit in Unſchlitt getränktem Papiere zuklebt ,
damit von oben kein Waſſer hineinkommen könne . Dieß
Stück bringt ein Feuer hervor , das mit einer gewiſſen
Geſchwindigkeit kreisförmig auf dem Waſſer herumfährt .
Man ſehe Fig . 44 . Will man eine ordentlich umlau —
fende Sonne haben , ſo muß man zwei einander entge⸗
gengeſetzte Bränder dazu nehmen .

Verſetzt man den Napf mit Sternen , kleinen Irr⸗
wiſchen und einem Antreiber von Pulver, fo giebt es am
Ende eine Art Bienenſchwarm .

4) Taucher . — Dieſe werden wie eine Feuergarbe
gemacht , nur mit dem Unterſchiede , daß man nach jeder
Ladung Satz ein Viertel Mehlpulver hineinthut und
ebenſo feſtſchlägt . Die Kraft des Pulvers macht , daß
dieſe Arten Bränder von Zeit zu Zeit untertauchen , aber
jedes Mal wieder oberhalb des Waſſers erſcheinen .
Uebrigens werden ſie ebenſo beſchwert und mit einer
Lochſcheibe verſehen , wie die ſchwimmenden Feuergarben .

5) Irrwiſche . — Die Fig . 55 giebt die Geſtalt
und die Größenverhältniſſe der verſchiedenen Theile ge⸗
nügend an . Der Theil & iſt eine Rakete , an welche man
ein Stück leere Hülſe B geleimt hat . Dieſe leere Hülſe
muß verſtopft ſein , damit kein Waſſer hineinkönne ; ſie
dient , um die Feuergarbe in einer geneigten Lage auf
dem Waſſer zu erhalten und dadurch ihr Schwimmen
zu bewirken .

6) Schwimmende Sterne und Kanonen —
ſchläge . — Man bedeckt einen gewöhnlichen Kanonen⸗



192

ſchlag einen halben Zoll hoch mit nachſtehendem Satze ,

wovon man einen Teig macht :

Salpeter . .
16 Theile .

Mehlpulver . . 16 „

Schwefel
Kampfen 6

Leindol ! l

Die dadurch entſtehende Kugel rollt man in Mehl⸗

pulver um , umgiebt ſie mit Stopinen und wickelt ſie in

Druckpapier , an welches man ein Stück ſtarke Feuergarbe

befeſtigt , um Zeit zu haben , ſie nach dem Anzünden auf

das Waſſer zu werfen . Man macht auch Sterne , die aus

weiter nichts als dem oben angegebenen Teige beſtehen

und die man eben ſo einwickelt und aufs Waſſer wirft .
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